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gem. §12 BetrSichV     
Arbeiten im Freien bei Hitze und Sonne
GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT

· Gefahren durch Hitze ,wie Hitzeerschöpfung, Hitzschlag, Sonnenstich und Beeinträchtigung der Konzentration!
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Gefahren durch Sonnenstrahlung, wie Sonnenbrand, erhöhtes Hautkrebsrisiko und Bindehautentzündung!

· Gefahren durch Ozonbelastung, wie Augenbrennen, Reizgefühl in Hals und Rachen, Atemnot und Kopfschmerzen!

· Gefahren durch Wechselwirkungen der UV-Strahlung mit einigen Chemikalien, wie z. B. Überempfindlichkeitsreaktionen der Haut (phototoxische/photoallergische Reaktion) in Verbindung mit einigen Pflanzenschutzmitteln und UV-Strahlung.
SCHUTZMAßNAHMEN UND VERHALTENSREGELN

· [image: image3.emf][image: image4.emf]Helle und leichte, für UV-Strahlen undurchlässige Kleidung tragen, die atmungsaktiv ist.
· Helle Kopfbedeckun 
· Sonnenbrille mit UV-
· Unbedeckte Hautste                                                                                 em Lichtschutzfaktor schützen.

· Leichte Mahlzeiten e
· Regelmäßig in genüg                                                                                entsteht).
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Körperlich schwere A                                                                                durchführen.
· Arbeitspausen einleg                                                                                 sätzliche Arbeitspause einlegen.
· bei über 35°C im Sch                                                                                 chtigkeit über 75%) pro Stunde zusätzlich 15                                                                                 usen einlegen!

· Arbeitspausen im Sc                                                                                  bringen.
· Auch bei Hitze und S                                                                                 ebsanweisungen die verlangten Arbeitsschutzschuhe, enganliegende Arbeitskleidung, Gehörschutz, Augenschutz, Atemschutz, Schutzhelm usw. getragen werden. 
VERHALTEN BEI GSUNDHEITSSTÖRUNGEN

· Auf Symptome achten:
- Hitzeerschöpfung: s                                                                                  urst, Übelkeit,
  Herzklopfen, Körpertem
  normal bis leicht erhöht.
- Hitzeschlag: starkes                                                                                  elkeit, Herzklopfen,
  Körpertemperatur m                                                                                   Benommenheit,
  Bewusstlosigkeit.
- Sonnenstich: hochroter                                                                              chen, Unruhe,
  Kopfschmerz, Nackens                                                                              strübungen.
· Bereits bei ersten Symptomen:
 - Arbeit unterbrechen, in                                                                              zu sich nehmen, bei
   Schwindel hinlegen.    

VERHALTEN BEI HITZEUNFÄLLEN   -  ERSTE HILFE    NOTRUF: 112

· Betroffene in den Schatten bringen.
· Kopf und Nacken mit nassen Tüchern kühlen.
· Bei Sonnenstich: zusätzlich Kopf erhöht lagern.
· Bei Hitzschlag: Notarzt Tel. 112 anrufen, zusätzlich Arme und Beine mit nassen Tüchern kühlen.

· Flüssigkeit zuführen.
· Bei Bewusstlosigkeit: Notarzt Tel. 112 anrufen, Atmung prüfen, bei Atmung in stabile Seitenlage, wenn keine Atmung vorhanden, solange Herzdruckmassage durchführen, bis der Notarzt kommt.
· Das Erste-Hilfe-Plakat muss an jedem Arbeitsplatz leicht einsichtbar ausgelegt oder ausgehängt sein und jährlich unterwiesen werden. 
                                            Datum                                                                                       Unterschrift
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